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  DANK

Turnshow 2024

 «Ab in Schnee!» – für einmal drinnen und draussen
Angesichts des Wintereinbruchs am vergangenen Wochenende hätte sich die diesjährige Turnshow  
kein besseres Motto aussuchen können. Auch der «Birmensdorfer» wagte sich auf die Piste.

Redaktion Birmensdorfer

Wer sich durchs verschneite Birmensdorf kämpfte und beim  
GZ Brüelmatt ankam, der wurde schon im Foyer von drei Schnee-
männern begrüsst. Nach erfolgter Ticketkontrolle gings an aus-
gestellten Skis und Schlitten vorbei in den Hauptsaal, wo schon 
um 18.30 Uhr die Festwirtschaft mit währschafter Küche lockte. 
Um 20 Uhr hiess es dann «Showtime». Der Gesamtturnverein 
Birmensdorf lud herzlich zur diesjährigen Turnshow unter dem 

Motto «Ab in Schnee!» ein. Alle Riegen des Vereins – von den 
jüngsten Turnerinnen und Turnern bis hin zu den Senioren – zeig-
ten locker-lässige Vorführungen passend zum Leitmotiv.

Schon im Kindesalter tanzte der heutige Gemeindepräsident 
Ernst Brand beim «Chränzli» mit, wie er dem «Birmensdorfer» 
in einer Verschnaufpause anvertraute. Die Turnshow selbst gibt 

 Fortsetzung auf Seite 2

Auch die Jüngsten geben alles
Foto: © Simon Kopp

Coole Outfits
Foto: © Simon Kopp

Akrobatische Höchstleistungen
Foto: © Simon Kopp

Spass muss sein
Foto: © Simon Kopp

Auch Gemeindepräsident Ernst Brand
turnt schon viele Jahre mit «Ab in Schnee!»-Bar OK-Präsidentin Viola Zehnder

Die Birmensdorfer Turnshow 2024 
kann sich sehen lassen
Foto: © Simon Kopp
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  Rundwanderung in Rheinau und auf der Klosterinsel

Im nördlichen Teil des Kantons Zürich liegt das kleine Städtchen 
Rheinau auf einer Halbinsel, das für seine herrschaftlichen Häu-
ser und prächtigen Riegelbauten bekannt ist. Der Rhein umfliesst 
das faszinierende Städtchen in einer engen Schlaufe. Für Besu-
cherinnen und Besucher ist die Klosterinsel mit seiner barocken 
Kirche sehenswert und war auch das Ziel dieser Wanderung.

Seniorinnen und Senioren fuhren mit der Bahn via Altstetten 
und Winterthur bis Marthalen und dem Postauto nach Rheinau 
Unterstadt. Beim Klosterplatz startete der Wanderung und führte 
vorbei an Reben und Apfelbäumen dem Rhein entlang bis zum 
Kraftwerk Rheinau. Beim kurzen Aufstieg hinauf zum Schwimm-
bad lohnte sich ein Blick zurück auf die eindrückliche Kloster-
insel St. Maria. Vorbei an der keltischen Befestigungsanlage und 
den beiden Bunkerbauten führte der Weg auf die andere Seite 
der Halbinsel und von hier weiter durch das Dorf bis zum alten 
Zollhaus und der Zollbrücke. Auf dem Rückweg zum Klosterplatz 
ging es zuerst auf einer Treppe hinauf zu den ersten Häusern am 
Rand von Rheinau und dann über einen schmalen Pfad vorbei 

an Wiesen und Felder. Beim Bootsplatz mit Feuerstelle und Ba-
deplatz hatte man einen wunderbaren Ausblick zur Spitzkirche 
St. Magdalena und die Klosterkirche. Im Wirtshaus und Brauerei 
Augarten wählten mehrere der Gruppe das Tagesmenu: Suppe 
oder Salat, Rindshackbraten an feiner Sauce, Bratkartoffeln und 
Gemüse oder Fischknusperli vom Schweizer Alpenzander und 
Forelle, dazu hausgemachter Augartendipp und Augartenkräu-
ter oder einen Gemischten Salat sowie auf Wunsch einen Kaf-
fee und Dessert.

Am Nachmittag besuchte man die ehemalige Klosteranlage 
auf der Klosterinsel. Toni Christen erzählte über die Entstehung 
und Bedeutung dieser historischen Anlage, die heute auch ein 
beliebtes Musik-Probezentrum beherbergt. Dann ging es zur  
St. Magdalena-Kappelle und zum Abschluss des Tages öffnete die 
Sigristin die barocke Klosterkirche, die mit reich verzierten Sei-
tenaltären und dem kunstvollen Schmideisentor beeindruckten.

 Dölf Gabriel, Wanderleiter

Senioren-Wandergruppe Birmensdorf vor der KlosterkircheSchöner Riegelbau von der Staatskellerei Zürich

Ausblick auf den hellgrünen Rhein
Die imposante 
barocke KlosterkircheSchöner Rückblick zum historischen Städtchen Rheinau

es schon seit vielen Jahren: «Meist beginnen wir in den verschie-
denen Riegen etwa im September mit den ersten Proben», sagt 
die OK-Präsidentin Viola Zehnder. «Am Dienstag und Mittwoch 
vor der ersten Show führen wir jeweils die Hauptproben durch, 
bei denen wir die einzelnen Programm-Segmente erstmals zu-
sammenführen und sehen ob der im Vorfeld definierte Ablauf 
reibungslos funktioniert. Von der ersten Klasse bis zum Männer-
turnverein und der Frauenriege sind dann alle Generationen ver-
eint.»

Der Spass aller Teilnehmenden ist ihnen ins Gesicht geschrie-
ben. Es wird viel geturnt, getanzt und gelacht – Letzteres nicht 

nur auf der Bühne, sondern auch im Publikum, das am Freitag-
abend fleissig Applaus spendet. Sie alle sind im Schneewinter 
angekommen. «Wir organisieren regelmässige Riegenleiter-Sit-
zungen, an denen wir verschiedene Themenvorschläge diskutie-
ren», sagt Zehnder. Frühere Turnshow-Mottos waren etwa «Hel-
den und Legenden» oder «Euses Dorf». «Dieses Jahr hatten wir 
mit einigen kurzfristigen Absagen und Krankheitsfällen zu kämp-
fen. Aber letztlich sind wir zufrieden: Trotz des Wintereinbruchs 
mit viel Schnell sind alle Teilnehmenden vor Ort und die Show 
kann starten.» Ende gut, alles gut.

Fortsetzung von Seite 1
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Kurzmitteilungen des Gemeinderates, Sitzung vom 18. November 2024
Politische Gemeinde Birmensdorf, Urnenabstimmung  
vom 22. September 2024, Erwahrung des Ergebnisses
Gegen die Ablehnung der Kreditbewilligung von brutto  
CHF 3'700'000 (inkl. MwSt.) für den Neubau eines Kunstrasens 
auf dem Fussballplatz Geren an der Urnenabstimmung der Po-
litischen Gemeinde Birmensdorf am 22. September 2024 sind 
keine Rechtsmittel ergriffen worden und der Gemeinderat hat 
das Ergebnis erwahrt.

Reglement Jugend- und Altersfonds, Revision, Genehmigung
Das bisherige Reglement über die Verfügungsberechtigung des 
Jugend- und Altersfonds vom 20. September 2021 wurde mit Ent-
scheid vom 18. November 2024 revidiert. Das Reglement wurde 
dahingehend angepasst, dass auch wiederkehrende Angebote 
sowie Projekte und Angebote ausserhalb des Gemeindegebie-
tes unterstützt werden können, sofern diese den Einwohnerin-
nen und Einwohnern der Gemeinde zugutekommen.

 Gemeindeverwaltung /Präsidiales

  

Die Gemeinde Birmensdorf liegt in einer ländlichen, naturnahen und dennoch urbanen Umgebung nahe der Stadt 
Zürich und ist mit dem Auto und öffentlichen Verkehrsmitteln (S14 ab HB Zürich 15 Minuten) bestens erschlossen. 
Die Primarschule Birmensdorf ist eine wachsende Schule mit 10 Kindergarten- und 22 Primarschulklassen und 
schulergänzenden Tagesstrukturen. 

Wir suchen per sofort oder nach Vereinbarung eine 

HORTASSISTENZ 
 15% verteilt Montag, Dienstag und Donnerstagmittag (während Schulzeit) 
  Hortstandort Letten 

Ihre Aufgaben: 
• Unterstützung Hortbetreuende im Alltag
• Beaufsichtigung und Betreuung der Kinder und aktive Mitgestaltung des Hortalltags
• Erledigung von haushälterischen Aufgaben
• Vorbereitung und Ausgabe der Mahlzeiten
• Zusammenarbeit mit dem Hortteam
• Kooperation mit Eltern und Erziehungsberechtigten
• Mitarbeit im Ferienhort

Sie bringen mit: 
• Erfahrung in der Betreuung von Kindern
• Zuverlässigkeit und Flexibilität
• Entspanntheit, Offenheit und viel Hmuor
• Gute Umgangsformen und Deutschkenntnisse

Wir bieten: 
• Ein spannendes, sich stets weiterentwickelndes Aufgabengebiet
• Eine Stelle, bei der man sich einbringen kann und viel Gestaltungsspielraum bietet
• Ein motiviertes Team, dass sich auf Augenhöhe begegnet und gerne gemeinsam lacht
• Sehr attraktive Anstellungsbedingungen und Entlöhnung nach kantonalen Richtlinien
• Zusätzliche Einkünfte durch Mitarbeit im Ferienhort

Auskunft erteilt Ihnen gerne Bruno Tschudin, Leitung Tagesstrukturen– 043 344 04 45 oder 
bruno.tschudin@primabirmensdorf.ch. Näheres über unsere Schule erfahren Sie auf unserer Homepage. 

Ihre elektronischen Unterlagen senden Sie bitte als PDF an: bruno.tschudin@primabirmensdorf.ch 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 

Bestattungsanzeige

Am 12. November 2024 ist gestorben:

Kurt Letsch, geboren 1935, von Zürich ZH,  
wohnhaft gewesen in Birmensdorf.

Die Beisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Reglement über den Jugend- und Altersfond;  
Behördenerlass; Massgebende amtliche Publikation

Der Gemeinderat hat am 18. November 2024 das  
Reglement über den Jugend- und Altersfond revidiert.  
Der Behördenerlass tritt per 1. Januar 2025 in Kraft.

Das Reglement über den Jugend- und Altersfond  
ist auf der Website der Gemeinde veröffentlicht.

Gemeindeverwaltung / Gesellschaft

Bestattungsanzeige

Am 20. November 2024 ist gestorben:

Leyle Selu, geboren 1963, von Irak,  
wohnhaft gewesen in Birmensdorf.

Die Beisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

An unserer gegliederten Sekundarschule  
(Kreisschul gemeinde) werden rund 200 Jugendliche  
aus Birmensdorf und Aesch in 11 Klassen von 25  
engagierten Lehrpersonen unterrichtet und begleitet.

Zur Unterstützung unserer Leitung Schulverwaltung  
suchen wir per sofort eine /n

Mitarbeiter / in Schulverwaltung 30 %
Die Stelle ist auf zwei Jahre befristet 
(Februar /März 2027).

Das ausführliche Inserat ist unter  
www.sekbirmensdorfaesch.ch aufgeschaltet.

Wir freuen uns auf Ihre vollständigen Bewerbungs-
unterlagen per E-Mail an: c.sanchez@bruelmatt.ch.
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  NEU: Jungschützenkurs 2025
Hey Du, genau Du! Willst Du richtig schiessen lernen und möch-
test eine interessante, etwas andere Sportart kennenlernen, wel-
che nicht jeder betreibt? Dann bist du bei uns genau richtig. 
Im Jahr 2025 bietet der Feldschützenverein Birmensdorf in der 
Schiessanlage Bergermoos seit langem wieder einen Jungschüt-
zenkurs an. 

Der Kurs ist eine vordienstliche Schiessausbildung für 
Schweizerinnen und Schweizer im Alter von 15 bis 20 Jahren 
und für die jüngeren unter euch ist auch eine Teilnahme ab dem 
11. Lebensjahr möglich. Nicht überlegen – mitmachen! Dich er-
wartet ein cooles Leiterteam, welches dich kompetent und se-
riös in der Handhabung des Sturmgewehres 90 und dem allge-
meinen sicheren Umgang mit Waffen ausbildet. Wir trainieren, 

wir gehen an Wettkämpfe und fördern deine Konzentration, Dis-
ziplin und Körperkoordination. Und hey, auch die Kameradschaft 
kommt nicht zu kurz. Willst du mehr wissen, dann komm am  
2. Dezember 2024, 19 Uhr ins Gemeindezentrum Brüelmatt Frei-
zeitraum an den Informationsabend. 

Details findest du hier auf unsere Webseite www.fsvb.ch / js. 
Wir freuen uns, dich kennenzulernen! Für weitere Informatio-
nen wende dich an unseren Leiter Boris un-
ter +41 79 211 50 20. Schiessen macht Spass, 
Schiessen ist eine Lebensschule. Schiessen ist 
für alle. 
 Daniel Gerber

 Präsident Feldschützenverein

  Auch zum 50. Mal: eine Fülle von gebrauchten Modelleisenbahnen

Bei den Reppischtaler Eisenbahnamateuren (REA) laufen die Vor-
bereitungen für den 50. traditionellen Markt für Modelleisenbah-
nen im Gemeindezentrum Brüelmatt in Birmensdorf auf Hoch-
touren. Der Anlass findet am Samstag, 7. Dezember 2024 von  
9 bis 15 Uhr statt (vgl. Inserat). 

Die Besucherinnen und Besucher erleben auf den ca. 70 Ver-
kaufstischen ein Eldorado an Modelleisenbahnen in allen Spur-
weiten. Noch nie war es so günstig, Modelleisenbahnen einzu-
kaufen! Auf Testgeleisen können die zu erwerbenden Loko- 
motiven geprüft werden.

Auf der Bühne können sich Besucherinnen und Besucher auf ei-
ner digitalen Rangieranlage in der grossen Spur 0 üben. Diese 
Spurweite bauen die Reppischtaler Eisenbahnamateure auch in 
ihrem Klublokal in Ottenbach. Die kleine, modulartige Anlage 
zeigt die Perfektion im Modellbau!

Für Besucher ist der Eintritt frei! Im Freien 
gibt es einen Verpflegungsstand, im Foyer die 
Kaffee-Ecke und im Restaurant Brüelmatt gibts 
feine Gerichte.

 Mehr Infos: www.rea-spur0.ch

Fotos: © Andreas HäniGrosses Angebot an Modelleisenbahnen auch dieses Jahr! 

  Birmensdorfer Adventsfenster werden 5 
In diesem Jahr können wir ein kleines erstes Jubiläum feiern. 
Schon zum 5. Mal findet die Aktion «Birmensdorfer Adventsfens-
ter» statt. Nach dem Motto gemeinsam die Vorweihnachtszeit 
erleuchten und Birmensdorf noch adventlicher zu gestalten, fin-
den sich jedes Jahr Privathaushalte, aber auch Institutionen, die 
ein Fenster adventlich gestalten und den Passanten den Weg 
erleuchten. 

Zur Aktion: Nach dem Prinzip eines Adventskalenders öff-
nen sich neue täglich adventlich geschmückte Fenster in Bir-
mensdorfer rund um das Brüelmattzentrum. Neben vielen Pri-
vathaushalten in der Sennhütten- und Studenmättelistrasse, der 
Bachstrasse, ... sind auch in diesem Jahr der Sennhof (3. Dezem-
ber), der Kindergarten Bach 1 bis 3 (5. Dezember.), die Bibliothek  
(6. Dezember), das Alterszentrum (12. Dezember), der Kin-
dergarten Letten (13. Dezember) und die katholische Kirche  
(24. Dezember) dabei.

Zum Apero bzw. Singen laden:
Am 5. Dezember um 18 Uhr, Kindergarten Bach:  
Öffnung des Adventsfensters, Ständchen der drei  
Kindergartenklassen, Punsch und Kuchen «s hät so langs hät».

Am 6. Dezember von 16 bis 18 Uhr,  
in der Bibliothek: Adventsapero

Am 24. Dezember nach dem Gottesdienst  
in der katholischen Kirche: Glühwein

Der Birmensdorfer wird nach Möglichkeit einige Fenster veröf-
fentlichen. Zudem kann man auf Instagramm unter Birmensdor-
fer Adventsfenster (adventsfenster_birmi) täglich 
das neue Fenster sehen.

 Maxi Grebe, Initiatorin & Koordinatorin
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JUNGSCHÜTZENKURS 2025
Willst Du richtig schiessen lernen  
und eine interessante Sportart kennenlernen?  
Dann bist du bei uns genau richtig

Teilnehmen darf jeder Schweizer 
 Bürger und Bürgerin ab dem: 
15. bis 20. Altersjahr, als Jungschütze 
11. bis 14. Altersjahr, als Jugendschütze

Informationsanlass 
Montag, 2. Dezember 2024, um 19 Uhr,  
im Gemeindezentrum Brüelmatt

SAMICHLAUS
15.00 bis 17.00 Uhr

WEIHNACHTSMARKT

CHRISTBAUMVERKAUF
Kaufen:  Tagsüber,  am Stand Nr.  1

Abholen:  Ab 18 Uhr 

SAMSTAG 
7. DEZEMBER 2024

 AN DER BACHSTRASSE

11.00 BIS 18.00 UHR

Wir sind sprachlos!

Die Spendenaktion 2024 hat uns tief berührt. Es ist für 
uns nicht selbstverständlich und überwältigend schön, 
Ihre Unterstützung zu erfahren.

Vielen
Dank!

Samichlauseinzug
Sonntag, 1.12.24, 17.00 Uhr 

Waldhütte Ettenberg

Birmensdorf

Inserat-Sponsor

Impressum: 
Auflage: 3 600 Exemplare
Herausgeberin 
Birmensdorfer | Telefon 075 408 11 11 | birmensdorfer.ch 
Druckfehler und Irrtümer vorbehalten.
Produktion SWISS MADE 

Inserat Birmensdorfer 2sp, Höhe ca. 50 mm, s/w, 2x publiziert (29.11. und 6.12.) 

Logo/Vorlage von 2022 noch vorhanden? Sonst Logo verlangen. 

50. Modelleisenbahnmarkt
Gemeindezentrum Brüelmatt 
Samstag, 7. Dezember 2024, 9 bis 15 Uhr 

Eintritt frei – für die ganze Familie – Digitale Rangieranlage 
Verpflegungsstände (Würste vom Grill und Kaffee-Ecke) 

Vereinsinserat / Farbe gratis 

Inserat Birmensdorfer 2sp, Höhe ca. 50 mm, s/w, 2x publiziert (29.11. und 6.12.) 

Logo/Vorlage von 2022 noch vorhanden? Sonst Logo verlangen. 

50. Modelleisenbahnmarkt
Gemeindezentrum Brüelmatt 
Samstag, 7. Dezember 2024, 9 bis 15 Uhr 

Eintritt frei – für die ganze Familie – Digitale Rangieranlage 
Verpflegungsstände (Würste vom Grill und Kaffee-Ecke) 

Vereinsinserat / Farbe gratis 
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Deponie-Pläne werden konkret
Kommunikation Entsorgung

In Birmensdorf sind ein bis zwei Deponien für Aushubmaterial geplant. Bald liegen die 
Pläne öffentlich auf. Vor allem bei einem Thema schaut Birmensdorf genau hin, sagt Franz 
Wipfli, Bereichsleiter Bau der Gemeinde.  

Wann ist klar, wie die Pläne des Kantons konkret 
aussehen?
In den nächsten Tagen legt der Kanton den Richtplan öffentlich 
auf. Wir werden diesen sehr genau studieren und laden alle Bir-
mensdorferinnen und Birmensdorfer dazu ein, dies ebenfalls 
zu tun. Die Gemeinde und alle Bürgerinnen und Bürger können 
sich während 60 Tagen dazu äussern. 

Infoanlass Deponien Birmensdorf:  
Dienstag, 21. Januar abends  
Gemeindezentrum Brüelmatt  
Saal A, Dorfstrasse 10, 8903 Birmensdorf

Bleiben Sie informiert und lesen Sie mehr zum Thema in den nächsten Ausgaben. 

// Birmensdorfer // 47 / 2024 // 22. November

Franz Wipfli, in Birmensdorf ist im Gebiet Schauber 
eine Deponie geplant und am Standort Vogel eine 
angedacht. Warum braucht es solche Deponien?
Im ganzen Kanton Zürich wird gebaut. Dabei entsteht viel Ma-
terial: Etwa, wenn man eine Tiefgarage baut oder ein Gebäude 
abreisst. Einen Teil dieses Materials kann man nicht wieder-
verwerten. Man muss es einlagern in einer Deponie. Etwas ver-
einfacht gesagt, füllt man damit die Landschaft auf. 

Wie steht die Gemeinde zu diesen Plänen?
Grundsätzlich wohlwollend. So lange gebaut und renoviert wird, 
entsteht Bauabfall. Im Kanton Zürich sind über 20 Standorte 
für Deponien vorgesehen: Damit sind die Anfahrtswege für die 
Baustellen kurz, man muss den Schutt nicht Dutzende Kilometer 
durch die Gegend fahren, sondern kann ihn in der Nähe depo-
nieren. Nach unseren letzten Infos ist im Gebiet Schauber eine 
Deponie für nur leicht verschmutzten Aushub vorgehsehen, was 
wir begrüssen. Dafür betrachten wir ein anderes Thema kritisch.

Welches?  
Den Verkehr. Gerade das Gebiet Schauber liegt sehr nahe an 
der Autobahn. Wir möchten, dass die Lastwagen mit dem Aus-
hub direkt zur Deponie geleitet werden und nicht eine Schlaufe 
über das Dorf fahren müssen, wie der Kanton anfangs vorge-
schlagen hat. Dazu braucht es neue Zufahrtswege. 

Findet dazu auch eine öffentliche Diskussion statt?
Ja. Am 21. Januar führen wir einen Anlass mit Vertretern des 
Kantons, mit möglichen Betreibern der Deponie und natürlich 
mit Vertreterinnen und Vertretern der Gemeinde durch. Dann 
werden wir mehr Fakten haben und können Fragen direkt mit 
den Fachpersonen vor Ort klären. 

«Wir sind zu den geplanten Deponien grundsätzlich 
positiv eingestellt – vorausgesetzt, der Kanton bietet 
uns eine gute Lösung für den Verkehr an. Zum Bei-
spiel mit einer direkten Zufahrt von der Autobahn ins 
Gebiet Schauber.»

Weihnachtsmarkt Birmensdorf

 Wenn die Bachstrasse zur x-mas-Flaniermeile wird
Nach 13 Jahren Herbschtmärt und fünf Jahren Weihnachtsmarkt gibt Madalena Strub die Organisation zweier beliebter Events im  
Jahreskalender ab. Der diesjährige Weihnachtsmarkt findet am Samstag, 7. Dezember, von 11 bis 18 Uhr an der Bachstrasse statt.

Redaktion Birmensdorfer

Längst ist der Weihnachtsmarkt Birmensdorf zum Highlight der 
Adventszeit geworden. Dies ist das Verdienst von Madalena Strub, 
welche den Anlass seit fünf Jahren organisiert und hauptbe-
ruflich einen Coiffeur-Salon betreibt: «Überall gibt es in der 
Adventszeit Weihnachtsmärkte und so wollte ich auch in Bir-
mensdorf einen auf die Beine stellen», erinnert sie sich im «Bir-
mensdorfer»-Interview.

Auch in diesem Jahr lädt der Markt am Samstag von 11 bis 
18 Uhr Interessierte aller Altersgruppen ein, die gemütliche At-
mosphäre der festlich geschmückten Marktstände zu geniessen. 
Der Markt befindet sich in der Bachstrasse, die für diesen Anlass 
festlich beleuchtet und dekoriert wird und lockt mit zahlreichen 
Ständen, an denen handgefertigte Produkte, köstliche Leckereien 
und festliche Dekorationen angeboten werden. «Ein Höhepunkt 
ist jeweils der Besuch des Samichlauses, der zwischen 15 und 
17 Uhr erwartet wird. Er bringt kleine Geschenke für die Kinder 
mit und sorgt für strahlende Augen bei den Kleinen», so Strub.

Auch für Erwachsene bietet der Weihnachtsmarkt ein geselli-
ges Beisammensein mit köstlichem Glühwein und leckeren Spei-
sen, die an den Ständen angeboten werden. Die Besucher:innen 
können dabei in die Vielfalt der handgemachten Waren ein-

tauchen, die von lokalen Handwerkern liebevoll gestaltet wur-
den. Von Kunsthandwerk über Holzarbeiten bis zu Weihnachts-
schmuck ist für jeden Geschmack etwas dabei. Und für all jene, 
die auf der Suche nach einem Weihnachtsbaum sind, bietet der 
Markt eine Christbaumverkaufsecke an. Die frisch geschlagenen 
Bäume können tagsüber gekauft und ab 18 Uhr vor Ort beim 
Stand Nr. 1 (ohne Deko) abgeholt werden.

Der Weihnachtsmarkt ist mit seinen 34 Ständen deutlich klei-
ner als der Herbschtmärt, den Strub seit 13 Jahren im GZ Brüel-
matt organisiert: «Lustigerweise melden sich viele Standbetrei-
ber nicht nur für den Herbschtmärt an, sondern auch gleich für 
den Weihnachtsmarkt. Und dann gibt es jene Kurzentschlossene, 
welche sich erst nach Publikation des Flyers und der Plakate bei 
mir melden.» plaudert Strub aus dem Nähkästchen. Für sie ist 
die Zeit gekommen, die Organisation in neue Hände zu geben. 
Sie bedankt sich aber bei allen Beteiligten, der Gemeinde, den 
Standbetreiber:innen, den Vereinen und den vielen Besuchen-
den, welche sie sich auch für die jüngste Ausgabe erhofft. Und 
ja: Auch die Gemeinde Birmensdorf bedankt sich für ihre lang-
jährige Organisation des Herbst- und Weihnachtsmarktes.

Madalena Strub hat den Weihnachtsmarkt 
fünf Jahre lang organisiert

Marktleiterin Madalena Strub (l.)
mit Gottenkind Melanie 
an ihrem x-mas-Stand

Ernst Brand bedankt sich bei Madalena StrubAlle sind in Adventslaune
Die Marktchefin nahm den Samichlaus 
und Schmutzli in den Arm

Madalena Strub mit Gästen im Jahr 2021

  HKB Christbaumverkauf
Die Holzkorporation Birmensdorf verkauft auch dieses Jahr wie-
der einheimische Christbäume aus Birmensdorf und Umgebung. 
Einige vorzeitige Christbäume kann man am Weihnachtsmarkt 
Samstag 7. Dezember an der Bachstrasse von 11 bis 18 Uhr kaufen.

Achtung nur bei der Waldhütte verkauf am: 
Samstag 14. Dezember bei der Waldhütte Ettenberg mit 

Christbaum Beizli von 9 bis 17 Uhr.

 Holzkorporation Birmensdorf
 Rolf Dubs 
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Deponie-Pläne werden konkret
Kommunikation Entsorgung

In Birmensdorf sind ein bis zwei Deponien für Aushubmaterial geplant. Bald liegen die 
Pläne öffentlich auf. Vor allem bei einem Thema schaut Birmensdorf genau hin, sagt Franz 
Wipfli, Bereichsleiter Bau der Gemeinde.  

Wann ist klar, wie die Pläne des Kantons konkret 
aussehen?
In den nächsten Tagen legt der Kanton den Richtplan öffentlich 
auf. Wir werden diesen sehr genau studieren und laden alle Bir-
mensdorferinnen und Birmensdorfer dazu ein, dies ebenfalls 
zu tun. Die Gemeinde und alle Bürgerinnen und Bürger können 
sich während 60 Tagen dazu äussern. 

Infoanlass Deponien Birmensdorf:  
Dienstag, 21. Januar abends  
Gemeindezentrum Brüelmatt  
Saal A, Dorfstrasse 10, 8903 Birmensdorf

Bleiben Sie informiert und lesen Sie mehr zum Thema in den nächsten Ausgaben. 
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Franz Wipfli, in Birmensdorf ist im Gebiet Schauber 
eine Deponie geplant und am Standort Vogel eine 
angedacht. Warum braucht es solche Deponien?
Im ganzen Kanton Zürich wird gebaut. Dabei entsteht viel Ma-
terial: Etwa, wenn man eine Tiefgarage baut oder ein Gebäude 
abreisst. Einen Teil dieses Materials kann man nicht wieder-
verwerten. Man muss es einlagern in einer Deponie. Etwas ver-
einfacht gesagt, füllt man damit die Landschaft auf. 

Wie steht die Gemeinde zu diesen Plänen?
Grundsätzlich wohlwollend. So lange gebaut und renoviert wird, 
entsteht Bauabfall. Im Kanton Zürich sind über 20 Standorte 
für Deponien vorgesehen: Damit sind die Anfahrtswege für die 
Baustellen kurz, man muss den Schutt nicht Dutzende Kilometer 
durch die Gegend fahren, sondern kann ihn in der Nähe depo-
nieren. Nach unseren letzten Infos ist im Gebiet Schauber eine 
Deponie für nur leicht verschmutzten Aushub vorgehsehen, was 
wir begrüssen. Dafür betrachten wir ein anderes Thema kritisch.

Welches?  
Den Verkehr. Gerade das Gebiet Schauber liegt sehr nahe an 
der Autobahn. Wir möchten, dass die Lastwagen mit dem Aus-
hub direkt zur Deponie geleitet werden und nicht eine Schlaufe 
über das Dorf fahren müssen, wie der Kanton anfangs vorge-
schlagen hat. Dazu braucht es neue Zufahrtswege. 

Findet dazu auch eine öffentliche Diskussion statt?
Ja. Am 21. Januar führen wir einen Anlass mit Vertretern des 
Kantons, mit möglichen Betreibern der Deponie und natürlich 
mit Vertreterinnen und Vertretern der Gemeinde durch. Dann 
werden wir mehr Fakten haben und können Fragen direkt mit 
den Fachpersonen vor Ort klären. 

«Wir sind zu den geplanten Deponien grundsätzlich 
positiv eingestellt – vorausgesetzt, der Kanton bietet 
uns eine gute Lösung für den Verkehr an. Zum Bei-
spiel mit einer direkten Zufahrt von der Autobahn ins 
Gebiet Schauber.»
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 Agenda
Frauenverein: Adventsarrangements-Verkauf  
auf dem Wüeriplatz

Fr, 29.11.2024
07.30 – 12.00

Jugendtreff Traffic
ab 5. Klasse

Fr, 29.11.2024
17.00 – 19.00

Jugendtreff Traffic
ab Oberstufe

Fr, 29.11.2024
19.30 – 22.00

Elternforum Frauenkino
Familienzentrum Birmensdorf

Fr, 29.11.2024
19.30

NVVB: Marder, Iltis und Wiesel: Kleine Tiere – Grosse Jäger
mit Christina Boschi, WIN Wieselnetz,  GZB, Saal C

Fr, 29.11.2024
20.00

Frauenverein: Adventsarrangements-Verkauf  
auf dem Wüeriplatz

Sa, 30.11.2024
08.00 – 12.00

Musikverein Harmonie Birmensdorf: Jahreskonzert 
Gemeindezentrum Brüelmatt, Birmensdorf

Sa, 30.11.2024 
20.00 – 02.00

Adventsgärtli
zum 1. Advent  (mit Anmeldung)

Sa, 30.11.2024
17.00

Sing-Gottesdienst zum 1. Advent
Reformierte Kirche

So, 1.12.2024
09.30

Chlauseinzug
Waldhütte Ettenberg

So, 1.12.2024
17.00 – 20.00

Biogene Abfälle (Grüngut) Mo, 2.12.2024
Informationsanlass: Jungschützenkurs 2025
im Gemeindezentrum Brüelmatt

Mo, 2.12.2024
19.00

Bibliothek: Buchstart für Babys / Kinder im Vorschulalter
in Begleitung. Gratis. Ohne Anmeldung

Di, 3.12.2024
09.30 – 10.00

Everdance: Tanzen für alle ab 60
Gemeindezentrum Brüelmatt, Saal C

Di, 3.12.2024
13.40 – 14.30

Seniorenadventsfeier der reformierten Kirchgemeinde
Gemeindezentrum Brüelmatt

Mi, 4.12.2024
14.00

Kinder Basteln
Freizeitraum Brüelmatt

Mi, 4.12.2024
14.00 – 17.00

Kids – BirmiBasketball-Indoor Training
Turnhalle Reppisch

Mi, 4.12.2024
16.25 – 17.45

Kirchgemeindeversammlung
Gemeindezentrum Brüelmatt

Mi, 4.12.2024
19.30 

Elternforum Chrabbelgruppe mit Mütter- und Väterberatung
Kath. Kirche Birmensdorf

Do, 5.12.2024
09.30 – 11.00

Frauenverein: Seniorenmittagstisch Chlausessen
Alterszentrum am Bach (Anmeldeschluss: 1.12.2024)

Do, 5.12.2024
12.00 – 14.00

BigiBewegt: Gruppenkurs «Fit im Alter» Sturzprävention
Stallikonerstrasse 73, Birmensdorf

Do, 5.12.2024
14.00 – 15.00

Adventsfenster mit Punsch und Kuchen
Kindergarten am Bach

Do, 5.12.2024
18.00

Kartonsammlung Fr, 6.12.2024
Eltern-Kind-Weihnachtsbasteln
Familienzentrum

Fr, 6.12.2024
14.30 – 17.00

Adventsfenster mit Apéro
Bibliothek

Fr, 6.12.2024
16.00 – 18.00

Hobby Ausstellung Verena Marti
Gartenstrasse 1, 8903 Birmensdorf

Fr, 6.12.2024
16.00 – 20.00

Jugendtreff Traffic
ab 5. Klasse

Fr, 6.12.2024
17.00 – 19.00

Jugendtreff Traffic
ab Oberstufe

Fr, 6.12.2024
19.30 – 22.00

Weitere Informationen zu den Anlässen finden Sie auf der Webseite der Gemeinde.  
Druckfehler und Irrtümer vorbehalten.

ÄLTERWERDEN IN BIRMENSDORF
«DAS EINZIGE ALTER, DAS ZÄHLT,  
IST DAS, IN DEM MAN SICH FÜHLT.»

Kürzlich sagte mir eine ältere Birmensdorferin:  
«Frau Stutz, ich gebe ihnen gerne eine Lebensweisheit 
weiter. Es ist wichtig, im Leben nicht so viel zu nörgeln, 
sondern die schönen Seiten wertzuschätzen».  
Diesen Hinweis nahm ich zum Anlass, um einen Blick in  
die Agenda des wöchentlichen Birmensdorfer zu machen.  
Die grosse Vielfalt an Angeboten und Veranstaltungen 
zeigen definitiv diese schönen Seiten.

Seit knapp 5 Monaten darf ich mich als Gemeinderätin 
Ressort Gesellschaft unter anderem mit Themen im Bereich 
Alter auseinandersetzen. Bereits in dieser kurzen Zeit habe 
ich vertiefte Einblicke erhalten über das grosse und 
vielfältige Angebot in Birmensdorf. Die Steuergruppe Alter 
bildet sich aus Vertretenden der Gemeinde und fungiert  
als strategisches Gremium. Die Grundlage für deren Arbeit 
leitet sich aus der Altersstrategie ab. Der Rundtisch Alter, 
welcher unter diesem Namen seit Frühjahr 2021 existiert, 
setzt sich aus Vertretenden der ref. und kath. Kirche,  
Bibliothek, Birmissimo, Frauenverein, Anlaufstelle für 
Altersfragen, Bereich Gesellschaft und der Sozialbehörde  
zusammen. Anlässe, Projekt und Angebote werden von 
ihnen organisiert und koordiniert. Zudem können Sie  
sich bei der Anlaufstelle für Altersfragen beraten lassen  
zu Fragen zum Thema Alter und Gesundheit, zu Dienstleis-
tungen in der Region oder in persönlichen oder wirtschaft-
lichen Belangen. Kürzlich haben alle Haushalte die 
aktualisierte Infobroschüre Älterwerden in Birmensdorf 
erhalten. Dort finden Sie einen Überblick aller relevanten 
Themen, untermalt mit Bildern aus Birmensdorf.

Sie möchten sich sportlich betätigen und der soziale 
Austausch soll nicht zu kurz kommen? Dann könnten Ihnen 
die Angebote des Turnvereins zusagen. Auch ein Blick auf 
die Freizeitangebote der Gemeinde lohnt sich, welche zum 
Teil massgeschneidert sind für die älteren Einwohnenden.

Kennen Sie Birmissimo? Gegründet im 2016, bietet  
Birmissimo eine Vielzahl von Aktivitäten an und organisiert 
sich selber. Billard, Computer-Kurse, Kochen, Jassen, 
Velo-Touren, Pétanque, Gesprächsrunde sind einige der 
vielfältigen Angebote und richten sich an Seniorinnen und 
Senioren. Die Teilnahme ist freiwillig und meist kostenlos. 
Schauen Sie auf der Homepage www.birmissimo.ch vorbei 
und lassen Sie sich inspirieren. Ein grosser Dank geht  
an die Themenleitenden und alle, die sich engagieren  
und dafür sorgen, dass aktive Altersarbeit durch die 
Angebote von Birmissimo gelebt wird. Weitere Angebote 
anderer Anbietenden finden Sie ebenfalls laufend  
publiziert im Birmensdorfer.

Sie sehen, es gibt viel zu tun in unserem schönen Dorf  
und ein regelmässiger Blick in die Agenda lohnt sich!

Nadia Stutz, Ressortvorsteherin Gesellschaft
25. November 2024

Hobby Ausstellung  
Verena Marti

Freitag, 6. Dezember von 16 bis 20 Uhr 
Samstag, 7. Dezember von 10 bis 20 Uhr

Gartenstrasse 1, 8903 Birmensdorf 
Der Eintritt ist frei


